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Themen, die Eigentümer von Familienunternehmen bewegen

Durch das Zusammenwirken der drei Faktoren Familie, Unternehmen und 
Vermögen stellen sich komplexe, spezifische Fragen, die es zu diskutieren 
und zu beantworten gilt. Neben unserer fachlichen Expertise bringen wir viel 
eigene Erfahrung als Familienunternehmen ein, um mit Ihnen gemeinsam 
zukunftsentscheidende Rahmenbedingungen zu erarbeiten. 

Im Bereich „Family Management“ werden unterschiedliche Dienstleistungen rund 
um das Familienunternehmen und das Familienvermögen zusammengeführt, um 
Ihnen die beste persönliche Beratung und Betreuung anbieten zu können.

Das Bankhaus Spängler, die führende Beratungsbank mit den Kernbereichen 
Privatvermögen und Familienunternehmen, veranstaltet gemeinsam mit dem 
WirtschaftsBlatt, das seit vielen Jahren einen Schwerpunkt auf Familien-
unternehmen setzt, die mittlerweile 12. Vortrags- und Diskussionsreihe. 

Namhafte Unternehmer und Experten führen Sie mit interessanten und 
praxisnahen Vorträgen durch die Abende. In anschließenden Diskussionen 
bieten wir Ihnen die Gelegenheit, sich mit den Podiumsteilnehmern sowie den 
anderen Besuchern auszutauschen. Ein gemeinsamer kulinarischer Ausklang 
in angenehmer Atmosphäre rundet die jeweilige Fachveranstaltung ab.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Dr. Nils Kottke und Mag. Walter Schnitzhofer
Bereichsleitung Family Management 



Datum Donnerstag, 3. März 2016, 18.00 Uhr
Ort Bankhaus Spängler, Hauptplatz 20, 4020 Linz

Unternehmensnachfolge – die Aufgabe vielversprechend meistern

Präsentation der Bücher „Handbuch Unternehmensnachfolge“ und  
„Erfolgreiche Unternehmensnachfolge“ mit anschließender Diskussion

Die Unternehmensnachfolge spielt bei einer Vielzahl von 
Unternehmen in den kommenden Jahren eine bedeutende 
Rolle. Um dieser Herausforderung bestmöglich gewachsen 
zu sein, haben sich verschiedene Experten in den beiden 
Büchern näher mit den unterschiedlichen Themen aus  
steuerlicher, rechtlicher und emotionaler Sicht beschäf-
tigt. Welche Alternative ist die beste Lösung? Wo liegen 
die kritischen Erfolgsfaktoren? 

Diese Fragen werden von den Experten in Impulsvor-
trägen und einer anschließenden Podiumsdiskussion 
näher beleuchtet. 

18.00 Uhr  Begrüßung

 Vorträge

 Grundlegende Überlegungen zur Unternehmensnachfolge
 Mag. Walter Schnitzhofer, Bankhaus Spängler
 Mag. Harald Schützinger, orangecosmos Strategie und Innovation

 Auswirkungen der Steuerreform auf die Unternehmensnachfolge
 Dr. Verena Trenkwalder, LL.M., KPMG Alpen-Treuhand GmbH
 
 Neues Pflichtteilsrecht und Unternehmensnachfolge
 DDr. Alexander Hasch, HASCH & PARTNER Anwaltsgesellschaft mbH
 
 Podiumsdiskussion aller Vortragenden
 moderiert durch Johann Penzenstadler,  
 Leiter Region Oberösterreich Bankhaus Spängler

19.45 Uhr  Kulinarischer Ausklang

Anmeldung: Wir bitten um Ihre Anmeldung mit beiliegender Antwortkarte oder 
direkt bei Gabriele Grössinger unter der Telefonnummer 0662 8686-4022 oder 
per E-Mail an gabriele.groessinger@spaengler.at.

Mag. Walter Schnitzhofer ist Generalbevollmächtigter im 
Bankhaus Spängler und Geschäftsführer der Spängler 
M&A GmbH – Beratung für den Mittelstand. Er ist für den 
Beratungsschwerpunkt rund um Familienunternehmen, 
insbesondere Nachfolgeberatung, Erarbeitung eines Familien-
kodex sowie Strategiefragen im Allgemeinen verantwortlich. 

Mag. Harald Schützinger ist zertifizierter Nachfolgeberater 
und seit über 20 Jahren Unternehmens- und Steuerberater mit 
Spezialausrichtung Strategie und Innovation. Er ist Gründer von 
orangecosmos Strategie und Innovation, Vorstand des 
Managementcenter Nord und Managing Partner der 
Turnaround Management Consultants GmbH.

Dr. Verena Trenkwalder, LL.M. ist Steuerberaterin und 
Wirtschaftsprüferin. Als Geschäftsführerin der KPMG Alpen-
Treuhand GmbH berät sie schwerpunktmäßig Konzerne und 
Unternehmen sowie deren Gesellschafter und Organe im 
nationalen und internationalen Steuerrecht, darunter auch viele 
Familienunternehmen. Sie ist Vorsitzende des Fachsenats für 
Steuerrecht sowie Präsidentin der Landesstelle Oberösterreich 
der Kammer der Wirtschaftstreuhänder. 

DDr. Alexander Hasch ist seit 1989 als Rechtsanwalt tätig. Als 
Gründer der Kanzlei HASCH & PARTNER Anwaltsgesellschaft 
mbH liegen seine Schwerpunkte im Gesellschafts- und Kapital-
marktrecht, Stiftungs- und Umgründungsrecht, Private Equity, 
M&A, Unternehmensnachfolge, Finanzierung KMU, Sanierung 
und Reorganisation von Unternehmen sowie Insolvenzrecht. 
Zudem ist er als Unternehmensberater und Univ.-Lektor an den 
Universitäten Linz und Krems tätig.



Datum Dienstag, 8. März 2016, 18.00 Uhr    
Ort Bankhaus Spängler, Ernest-Thun-Straße 8, 5020 Salzburg

„Globale Verantwortung in Familienunternehmen“
Herausforderungen in Entwicklungsländern erfolgreich managen

Unternehmen können unter Wahrnehmung von CSR – Corporate Social 
Responsability - aktiv und nachhaltig zur globalen Verantwortung beitragen. 
Wenn Unternehmen es schaffen, die soziale Situation in Entwicklungsländern 
durch neue innovative Produkte oder durch Einbindung armer Menschen in die 
Wertschöpfungsketten zu verbessern, können sie die Bedürfnisse der Menschen 
in Nachfrage verwandeln und so neue Märkte erschließen.

Im Rahmen des Vortrages und anhand von Good Practice Beispielen werden 
folgende Fragen diskutiert:

 Welche gesellschaftlichen Herausforderungen stellen sich für Unternehmen  
   in globalen Märkten?
 Welche Lösungsansätze gibt es, diesen Herausforderungen zu begegnen?
 Welche Strukturen müssen im Unternehmen geschaffen werden, um eine 
   CSR-Strategie erfolgreich zu implementieren?
 Welche Partner müssen eingebunden werden, um Projekte nachhaltig  
   zu gestalten?

18.00 Uhr Begrüßung

 Vorträge

 Globale Verantwortung –  
 Herausforderungen, Instrumente und Lösungsansätze
 Mag. Gudrun Zimmerl, ICEP Wirtschaft und Entwicklung GmbH

 Nachhaltige Programme zur Förderung sozialer Inklusion  
 in Entwicklungsländern
 Patrick D‘Haese, MED-EL Elektromedizinische Geräte GmbH

 Qualifizierte Fachkräfte in Entwicklungsländern
 Mag. Ernst Eberharter, Senoplast Klepsch & Co GmbH

 Diskussion
   moderiert von Mag. Walter Schnitzhofer, Bankhaus Spängler

19.30 Uhr  Kulinarischer Ausklang

Anmeldung: Wir bitten um Ihre Anmeldung mit beiliegender Antwortkarte oder 
direkt bei Gabriele Grössinger unter der Telefonnummer 0662 8686-4022 oder 
per E-Mail an gabriele.groessinger@spaengler.at.

Mag. Gudrun Zimmerl verantwortet das Programm Global 
CSR/Nachhaltigkeit für die corporAID Plattform der ICEP 
Wirtschaft und Entwicklung GmbH. Sie studierte Handels-
wissenschaften und war als geprüfte PR-Beraterin zuvor für 
die Telekom Austria AG tätig. Zuletzt betreute sie die Nachhal-
tigkeitsberichterstattung sowie den CSR Auftritt der Telekom 
Austria Group.

Patrick D`Haese ist seit 2013 Corporate Director of Aware-
ness and Public Affairs bei MED-EL, einem familiengeführten, 
international tätigen Unternehmen auf dem Gebiet implan-
tierbarer Hörleistungen mit Hauptsitz in Tirol. Der Betriebswirt 
und diplomierte Logopäde, Sprachpathologe und Audiologe 
arbeitete auf diesem Gebiet zuvor bei verschiedenen führenden 
Herstellern in und außerhalb Europas und hat an Forschungs-
studien und klinischen Studien mitgewirkt.

Mag. Ernst Eberharter ist Personalleiter der 1956 gegründe-
ten Senoplast Klepsch & Co. GmbH. Als größtes Unternehmen 
der international agierenden Klepsch Group stellt Senoplast 
Klepsch & Co. GmbH hochwertige Kunststoffplatten und -folien 
für verschiedene Anwendungsbereiche, zum Beispiel für die 
Automotiv-, die Sanitär- und die Möbelbranche her. Am Haupt-
standort in Piesendorf/Österreich sind 450 Mitarbeiter 
beschäftigt, im Werk in Mexiko 90 Mitarbeiter.



Mag. Per Wendschlag war nach seinem Studium der inter-
nationalen Betriebswirtschaftslehre in Göteborg viele Jahre im 
Ausland tätig. Im Jahr 1986 begann er seine facettenreiche 
Laufbahn bei IKEA in Wien, wo er als Geschäftsführer IKEA 
Österreich und Osteuropa aufgebaut hat. Danach entwickelte 
und etablierte er ein weltweites IKEA Qualitätsmanagement und 
das IKEA Franchise Konzept. Seine letzte operative Tätigkeit 
war als CEO IKEA Russland. Mag. Per Wendschlag ist seit 
2013 selbständiger und konzessionierter Unternehmens-
berater. In dieser Funktion ist er auch als Aufsichtsrat tätig, 
u.a. in der IKEA Stiftung Interogo.

Ing. Mag. Matthias Unger ist bereits seit 2008 im Familien-
unternehmen tätig und repräsentiert die dritte Generation. 
Er ist Geschäftsbereichsleiter Real Estate und Abteilungsleiter 
Sales & Business Development der gesamten Unger Gruppe 
und übernahm im Jänner 2015 die Geschäftsführung der 
Unger Steel Middle East FZE. Die Unger Steel Group zählt in 
der ausführenden Bauindustrie zu den führenden und inter-
national erfolgreichsten Industriebetrieben Europas. 

Mag. Susanne Stein-Pressl absolvierte ihr Studium der 
Rechtswissenschaften in Wien und Innsbruck. 
Sie sammelte Verlagspraxis in Bern und Wien, bevor sie 2004 
für den MANZ Verlag tätig wurde und an der Seite ihres Vaters, 
Dkfm. Franz Stein, Holdingaufgaben in der Verlagsgruppe 
übernahm. Seit 2006 ist sie geschäftsführende Gesell-
schafterin der MANZ’schen Verlags- und Universitätsbuch-
handlung GmbH sowie der im Familienbesitz befindlichen 
Holding MANZ GmbH.

Datum Dienstag, 15. März 2016, 18.00 Uhr
Ort Café Landtmann, Bel Etage, Universitätsring 4, 1010 Wien

Familienunternehmer aufs Podium!  
Gibt es typische Muster für den langfristigen Erfolg?

Unterschiedliche Größenordnungen, unterschiedliche Gesellschafts- und  
Eigentümerstrukturen und unterschiedliche Führungsmodelle zeigen uns, dass 
jedes Familienunternehmen ganz anders, aber in einigen wesentlichen Kriterien 
ganz gleich agiert.

18.00 Uhr Begrüßung 

 Mag. Willfried Kantner, Regionalleitung Bankhaus Spängler Wien
 Mag. Oliver Fink, Leitung Family Management Bankhaus Spängler Wien
 Mag. Dr. Therese Niss, MBA, Bundesvorsitzende der Jungen Industrie

 Impulsvortrag

 Das Erfolgsmodell des Familienunternehmens IKEA
 Mag. Per Wendschlag, Aufsichtsrat IKEA Stiftung Interogo

 Podium 

 Mag. Per Wendschlag, Aufsichtsrat IKEA Stiftung Interogo 
 Ing. Mag. Matthias Unger, Unger Steel Group
 Mag. Susanne Stein-Pressl, MANZ Verlag
   
 Diskussionsleitung
 Dr. Nina Schiestl, trialogis Organisationsberatung und Mediation
 Mag. Walter Schnitzhofer, Bankhaus Spängler, Family Management

Zum Ausklang der Veranstaltung bitten wir zu einem Flying Dinner und freuen uns 
auf gute Gespräche mit Ihnen!

Anmeldung: Wir bitten um Ihre Anmeldung mit beiliegender Antwortkarte oder
direkt bei Gabriele Grössinger unter der Telefonnummer 0662 8686-4022 oder 
per E-Mail an gabriele.groessinger@spaengler.at.



Terminavisi

Lehrgang Management kompakt 2016 – Ausbildung für Führungskräfte

Bereits zum zehnten Mal veranstaltet das Bankhaus Spängler gemeinsam mit 
dem IfM – Institut für Management einen Lehrgang für Unternehmensnachfolger 
und Führungskräfte von Familienunternehmen im Schloss Leopoldskron.
Ziel dieses Lehrgangs ist es, Unternehmern, Unternehmensnachfolgern sowie 
Führungskräften in Familienunternehmen mit einer fundierten und praxis-
orientierten Ausbildung in Betriebswirtschaft und Management eine gute Basis 
für ihre Aufgaben zu verschaffen. Der Lehrgang umfasst vier Pflichtmodule so-
wie ein Wahlmodul. Zusätzlich dazu findet ein halbtägiges Seminar zum Thema 
„Familienunternehmen und Familienvermögen“ im Bankhaus Spängler statt. 
Lehrgangsstart ist am 28. April 2016, Anmeldeschluss ist der 8. April 2016.

Für nähere Informationen kontaktieren Sie bitte Frau Gabriele Grössinger im 
Bankhaus Spängler, 0662 8686-4022 oder gabriele.groessinger@spaengler.at. 
Gerne können Sie sich auch direkt an das IfM – Institut für Management unter 
0662 6686-280 oder per E-Mail an office@ifm.ac wenden. 

Österreichs beste Familienunternehmen 2016

Das WirtschaftsBlatt zeichnet heuer zum 16. Mal in Kooperation mit dem 
Bankhaus Spängler „Österreichs beste Familienunternehmen“ aus. 
Anmeldungen können ab sofort unter www.wirtschaftsblatt.at/familien 
eingereicht werden. Die Gala findet am 17. Mai 2016 in Wien statt. 

forum familienunternehmen 2016 –  
Der Treffpunkt für Familienunternehmen

Das forum familienunternehmen hat sich in den letzten Jahren zu dem 
Treffpunkt für Familienunternehmen entwickelt. Im Zentrum der Veranstaltung 
stehen Vorträge von herausragenden Referenten sowie eine Podiums-
diskussion mit erfolgreichen österreichischen Familienunternehmen. In den 
Pausen und beim anschließenden Walking Dinner stehen das Zusammentreffen 
und die Kommunikation im Vordergrund. Wir freuen uns, Sie am 4. Oktober 
2016 in Salzburg begrüßen zu dürfen. Ein Terminaviso erfolgt im Juni, das 
endgültige Programm wird im August 2016 versendet. 
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